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CONHECIMENTOS ESPECÍFICOS
Lesen sie den Text und antworten Sie dann die Fragen!

KAISERIN ELISABETH

Elisabeth Eugenie Amalie, genannt Sisi, wurde am
Weihnachtsabend des Jahres 1837 als Tochter des
Herzog Max in Bayern und der bayrischen Königstochter
Ludovika in München geboren. Ihr Name war nicht Sissi,
wie die Titelfigur in Ernst Marischkas berühmter Trilogie,
sondern Sisi. Wie es zu dieser Namensgebung kam,
kann nur spekuliert werden: Vermutlich hatte Elisabeth
ihren Vornamen in Briefen mit Lisi abgekürzt, eine in
Österreich und Bayern übliche Koseform Elisabeths.
Da ihre Eltern keine offiziellen Verpflichtungen am
Königshof hatten, konnte die Familie in ihrem kleinen
Schloss Possenhofen am Starnberger See ein
unbeschwertes Leben führen. Hier verlebte Sisi mit
ihren sieben Geschwistern eine glückliche, sorgenfreie
Kindheit. Da die junge Prinzessin zwanglos spielen,
toben, reiten und sogar bayrischen Dialekt sprechen
durfte, glich Sisi in ihrer Jugend eher einem Landkind
als einer Prinzessin.
Als für ihren Cousin, den jungen Kaiser Franz Joseph,
eine Ehefrau gesucht wurde, arrangierten die Familien
ein Zusammentreffen in der Sommerresidenz des
Kaisers in Ischl.
Aber, statt in Nene, die ältere Schwester, verliebte sich
Kaiser Franz Joseph auf den ersten Blick in die junge
Sisi, die er in einer prunkvollen Zeremonie am 24.4.1854
in der Wiener Augustinerkirche heiratete.
Vom ersten Tag ihrer Ehe an widerstrebte der
freiheitsliebenden Elisabeth das Leben am kaiserlichen
Hof. Schnell kam es zu ersten Schwierigkeiten mit
Erzherzogin Sophie, die streng auf die Einhaltung des
Spanischen Hofzeremoniells achtete und es als ihre
Pflicht ansah, aus dem eigenwilligen “Bauernmädel” eine
würdige Kaiserin zu machen. Die ängstliche und
unsichere Elisabeth wagte es nicht, ihrer
Schwiegermutter zu widersprechen und blieb zeitlebens
eine Außenseiterin am Wiener Hof.
Obwohl Kaiser Franz Joseph seine Frau innigst liebte,
konnte er ihr schon in dieser frühen Phase ihrer Ehe
keine große Stütze sein, zu beschäftigt war er mit der
Erfüllung seiner Kaiserpflichten.
Trotz aller Schwierigkeiten waren die ersten Ehejahre
des Kaiserpaars jedoch sicher ihre glücklichsten.1858
erfüllte Sisi eine ihrer Hauptverpflichtungen als Kaiserin:
Nach den Töchtern Sophie (1855-1857) und Gisela
(1856-1932) brachte sie endlich den langersehnten
Kronprinzen Rudolph (1858-1889) zur Welt . Alle drei
Kinder wurden der Mutter jedoch sofort nach der Geburt
entzogen und unter die Obhut ihrer Schwiegermutter
Sophie gestellt, die behauptete, Sisi sei zu jung und
unreif für die Kindererziehung.
Nur ein einziges Mal wagte Sisi es, sich der resoluten
Frau zu widersetzen und reiste gegen ihren Willen mit
ihren zwei kleinen Töchtern nach Ungarn. Als Tochter
Sophie während dieser Reise im Alter von nur zwei
Jahren verstarb, wurde sie vor allem seitens der
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Schwiegermutter für den Tod des Kindes verantwortlich
gemacht. Die trauernde und verzweifelte Elisabeth
flüchtete sich in Isolation und began viel zu reisen:
Madeira, Venedig, Korfu und Ungarn zählten zu ihren
bevorzugten Aufenthaltsorten.
Da Sisis und Franz Josephs viertes Kind Marie Valerie
(1868-1924) kurz nach der Krönung zur Welt kam, wurde
es in der von Sisi so geliebten ungarischen Sprache
erzogen und liebevoll das “ungarische Kind” genannt.

(Nach : Wikipedia, verändert)

Beantworten Sie bitte folgende Fragen!

26. Sisis Elten lebten
A) am Wiener Königshof
B) in München
C) am Starnberger See
D) am spanischen Königshof
E) in Ischl

27. Sisi verstand sich mit ihrer Schwiegermutter
A) wunderbar.
B) nicht so gut.
C) sehr gut.
D) gut.
E) ohne Schwierigketen.

28. Kaiser Franz Josef
A) liebte seine Frau und konnte sie immer unterstützen.
B) beschäftigte sich nur mit Reisen.
C) liebte seine Frau nicht, aber unterstützte sie.
D) liebte seine Frau sehr, aber war ihr keine groβe Stütze.
E) liebte seine Frau nicht und deshalb unterstützte sie
auch nicht.

29. Sisi hatte
A) zwei Kinder
B) zwei Töchter und einen Sohn
C) drei Töchter und einen Sohn
D) keine Kinder
E) nur einen Sohn

30. Marie Valerie, Sisis Tochter
A) wurde in Ungarn geboren.
B) wurde in Ungarn erzogen.
C) wurde in der ungarischen Sprache erzogen.
D) wurde am Spanischen Hof erzogen.
E) war schlecht erzogen.

Was heiâen die folgenden Wörter auf Portugiesisch?
Markieren Sie die richtige Antwort!

31. Koseform
A) apelido
B) sobrenome
C) nome
D) segundo nome
E) nome do marido

32. unbeschwertes Leben
A) vida cheia de preocupações
B) vida na realeza
C) vida na natureza
D) vida despreocupada
E) vida ocupada

33. innigst liebte
A) amava muito
B) não amava
C) amava o interior
D) amava pouco
E) vivia no interior

34.  unter die Obhut
A) debaixo do chapéu
B) em baixo do chapéu
C) aos cuidados
D) sobre o chapéu
E) sem chapéu

35. bevorzugten
A) prediletos
B) afastados
C) distantes
D) próximos
E) não apreciados

Die folgenden Fragen beziehen sich auf Grammatik.
Markieren Sie die richtige Antwort!

36. Petra kommt heute später, erst um halb zwei!
A) Sie kommt um 13.30 Uhr.
B) Sie kommt um 2.30 Uhr.
C) Sie kommt nicht, denn es ist spät.
D) Sie kommt zuerst.
E) Sie kommt um zwei Uhr und dreiâig Minuten.

37. Peter und Paul haben es eilig, denn _______
Unterricht
beginnt in 5 Minuten.
A) mit ihr
B) ihre
C) sie
D) ihren
E) ihr

38. Maria fragt: „Darf ich ________ Zimmer aufräumen?”
A) euren
B) euer
C) eure
D) eures
E) eurem

39. Marianne hat ________ Freundin Marlene nicht
getroffen.
A) ihren
B) ihrem
C) ihr
D) ihre
E) sein
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40. Am Wochenende gehen wir ________ Kino.
A) durch
B) im
C) in die
D) in den
E) ins

41. Entschuldigung, wie komme ich _______ Apotheke?
A) zum
B) zur
C) zu den
D) durch
E) am

42. Deine Mutter und du ______ zu spät ___________.
A) ist angekommt
B) haben angekommen
C) sind angekommen
D) seid angekommen
E) haben angekommt

43. In Paris _____________ Maria und du viele
Monumente _______.
A) haben besichtigen
B) haben besichtigt
C) habt besichtigt
D) ist besichtigt
E) sind besichtigt

44. Gestern _________ wir mit deiner Mutter im
Restaurant __________.
A) habe geessen
B) bin gegessen
C) habe gegessen
D) haben gegessen
E) sind gegessen

45. In Düsseldorf__________ Familie Möller in einem
romantischen Hotel _____________.
A) sind geblieben
B) ist geblieben
C) sind gebleiben
D) sind gebleibt
E) haben geblieben

46. Stollen schmeckt ____________ Weihnachtskekse,
aber __________ schmeckt die Weihnachtsschokolade
A) besser /guten
B) so gut als /am besser
C) als besten /am besser
D) besten als /am besser
E) besser als/ am besten

47. Maria trägt ein _____ Kleid und eine ______ Tasche.
A) grüner roter
B) grüne rote
C) grünen rote
D) grün rot
E) grünes rote

48. Thomas hat ________ Trikot und ___________ Shorts
A) einen blauen / ein helles
B) ein blaues / helle
C) ein blauer /eins helles
D) ein blauer /eine helle
E) einen blauem / hell
49. Wenn die Ampel rot ist,  __________ die Autos nicht
fahren, sie ___________ halten.
A) können/ dürfen
B) wollen/ müssen
C) sollen/müssen
D) dürfen/müssen
E) müssen/dürfen

50. Im Flugzeug __________ man nicht rauchen. Es ist
verboten!
A) darf
B) willl
C) soll
D) muss
E) kann

51. Maria hat nicht das rote Kleid gekauft, __________
das blaue.
A) trotzdem
B) oder
C) sondern
D)denn
E) für

52. Mein Bruder hat eine Freundin________ Schweiz.
A) von der
B) in die
C) nach die
D) für die
E) aus der

53. In den Ferien reist mein Bruder _________ Schweiz.
A) in die
B) von der
C) aus der
D) nach die
E) mit der

54. Die Lehrerin spricht mit Peter und sagt:
A) Seien still!
B) Sei still!
C) Bist still!
D) Ist still!
E) Sein still!

55. Die Lehrerin spricht jetzt mit Marie. Sie sagt:
A) Lesen bitte den Text!
B) Les bitte den Text!
C) Lie bitte den Text!
D) Lies bitte den Text!
E) Liest bitte den Text!
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56. Ich kann heute nicht an den Strand, ________ ich
morgen eine schwierige Prüfung habe und lernen muss.
A) denn
B) aber
C) sondern
D) weil
E) und

57. Ich kann heute leider auch nicht ins Kino gehen,
_________ich habe morgen eine schwierige Prüfung.
A) denn
B) aber
C) sondern
D) weil
E) und

58. Er interessiere sich viel __________ Politik.
A) um
B) mit
C) über
D) von
E) für

59. Die Schüler fragen ______________ den Noten.
A) für
B) über
C) nach
D) um
E) von

60. Liselotte und Luise freuen sich ________ die Ferien.
Sie fahren _______ dem Auto ______ Strand.
A) bei/ nach/ an den
B) aus/ nach/nach
C) bei/ mit/ nach
D) mit/ für/ an der
E) auf/ mit/ an den
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